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V i e r t e t t

E rö f f n u n g s a b e n d

S a m s t a g ,  2 0 .  O k t o b e r  2 0 1 2 ,  2 0  U h r

S c hw ä b i s c h e r  C h a r m e ,  v a r i a n t e n re i c h e r 
Vo k a l k l a n g  u n d  s p r ü h e n d e r  S p r a c hw i t z

Im Land der Dichter, Tüftler und Denker thematisiert Viertett 

berühmte Schwaben und berüchtigtes Schwäbisches: Dialekt, 

Kehrwoche und Küche. Einmal legen die Vier schonungslos 

off en, dann verhelfen sie schwäbischen Tugenden und Talenten 

zum gebührenden Ruhm. Außerdem knöpfen sich die Calwer 

auch ihre Heimat vor, beschäftigen sich mit der Gegend zwi-

schen Frankreich und dem Schwabenland und riskieren einen 

Blick unter die schwäbische Bettdecke. Das Zwerchfell der 

Zuhörer bleibt stets strapaziert. Mögen die Etappen auf dem 

Streifzug durch das Schwabenländle mit Titeln wie „Klinsmann“ 

oder „Nudelsupp“ noch so verschieden sein, gemein ist ihnen 

allen sehr unterhaltsame A cappella Comedy à la Viertett.

E i n t r i t t  E r w a c h s e n e  1 0  E u ro ,  S c h ü l e r  u n d 

S t u d e n t e n  7  E u ro

www.viertett.de
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Kollmar & Jourdan Gebäude

(neben der Würmtalhalle)

Mühlhausen

75233 Tiefenbronn

Telefon 07234 5611

musikverein-muehlhausen.de

Café im Kollmar

Sonntag, 28. Oktober 2012, 15 Uhr

Genießen Sie auch in diesem Jahr in angenehmer Atmosphäre 

am Sonntagnachmittag leckeren, selbst gebackenen Kuchen 

und eine Tasse Kaff ee. Live von den Flößerbuam gespielte 

Titel und „one man music“ alias Andreas Valeri tragen unter 

anderem zur Unterhaltung der Gäste bei. Egal, ob Liebhaber 

der Volksmusik, Oldie-Fan, ob jung oder alt, ob paarweise 

oder alleine da – Lachen, Quatschen und Kaff ee trinken – 

entspannter kann man den Sonntagnachmittag nicht verbrin-

gen. Na, wenn das keine Alternative zum Sonntagsspazier-

gang ist!

Eintritt frei

www.musikverein-muehlhausen.de


